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Lob des
StGaller

Landes
Photograph Herbert Mäder und Redaktor
Hermann Bauer haben den Kanton
St.Gallen mit liebenden Augen
durchwandert. Der stillen Schönheiten sind so
viele, und doch kann kaum eine mit der
andern verglichen werden: eine
stille Bucht am See, eine Gruppe hoher
Bäume, Licht und Luft über Höhen und
Weiten und der Mensch in der Landschaft.
Großartige Ausblicke auf den Bodensee,
das Rheintal, die Toggenburgerhöhen
und den oberen Zürichsee mit Rapperswil
bis hinauf zu den Bergbewohnern.

Druck und Verlag :

E. Löpfe-Benz AG, Rorschach
Preis: Halbleinen Fr. 18.
Zu beziehen im Verlag und im Buchhandel

wenn
Wenn «man muß halt reden
miteinander» irgendwo doch seine
spezielle Berechtigung hat, so sicher
im Parlament. Freiämter Zeitung

Wenn du redest, muß deine Rede
besser sein als dein Schweigen.

Sprichwort

Wenn Politiker viel reden, kommt
es zu (männlichen) Entschlüssen,
(weiblichen) Uneinigkeiteri oder
(sächlichen) Kompromissen.

9 Weltwoche

Mißverständnis
«Im Augeblick gseen ich nid ganz
klaar, wos bi Ine fäält. Möglicherwiis

Hits am Alkohool.»
«Macht doch nüüt, Herr Tokter,
dänn chum i eifach emol verbii,
wänn Si nüechter sind.» BD

Im Raubtierhaus

Der Zoowärter: «Losezi, es schtoot
doch uusdrücklich doo: es isch
verbotte, eso nööch zu de Leue ane
z goo!»
«Aber sinzi doch nid eso ängscht-
lich und chliinlich, ich mach doch
däm Viich nüüt!» fh

Geizkragen
«Du, z Schottland heigid schiints
zwei ghüraatni Mane um en Schilling

gwettet, wele daß lenger chöni
under Wasser bliibe.»
«Und dänn?»
«Dänn händ die beide Wittfraue
dä Schilling teilt.» fh

Gelesen und notiert

In der Wohnung über uns wohnt
ein <Börsianer>. Kürzlich entdeckte

ich über seinem Schreibtisch bei

einem Kurzbesuch den Spruch:
So oft es in der Welt gärt
Sinkt alsobald der Geldwert. BD

Auf Umwegen

«Ghöörezi au zu däne, wo
abergläubisch sind?»
«Ich und abergläubisch? Kei
Schpuur!»
«Fein! Chönntezi mer i däm Fall
drizää Franke pumpe?» AC

Dies und das

Dies gelesen: «Warum drücken die
Männer immer aufs Gas, wenn eine

Frau überholen will?»
Und das gedacht: Vielleicht aus

Selbsterhaltungstrieb? Kobold

aufgegabelt
Zum Psychiater geht man in Amerika,

wie man bei uns in die Con-
fiserie geht; der Psychiater hat
gegenüber dem Confiseur den Vorteil,
daß er nicht dick macht, jedoch
mehr kostet (was ihn wesentlich

vornehmer erscheinen läßt)
» l Mntional-Zeitung

gegen
Schmerzen
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